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Cars
Aktuell

Die Zeiten des Wald-und-
Wiesen-Images bei Subaru 
sind vorbei. Mit der fünften 
Generation des Mittelklässlers 
Legacy (Limousine und Kombi) 
und dessen geländetauglichem 
Pendant Outback zeigt der All-
rad-Spezialist, dass Autos nicht 
nur durch Technik und Zuver-
lässigkeit überzeugen können, 
sondern auch durch ihr anspre-
chendes Äußeres. 

Neben mehr Raum und 
Komfort offerieren die neuen 
Legacy-Modelle mit ihrer schon 

SUBARU LEGACY UND OUTBACK

Richtig in Form gebracht

drei Benziner mit 150, 167 und 
260 PS – ist der kultivierte und 
durchzugstarke Zweiliter-Diesel 
mit 150 PS. Neu für die Benzi-
ner mit 150 und 167 PS ist ein 
stufenloses Automatikgetriebe. 

Nach Lust und Laune kann mit 
fest vorgegebenen Fahrstufen 
manuell geschaltet oder kom-
fortabel stufenlos beschleunigt 
werden. Als Zugfahrzeuge wa-
ren Subarus Allradler schon 

immer begehrt. Limousine, 
Kombi und Outback dürfen 
an den Haken nehmen: 1.500 
kg (150-PS-Benziner), 1.700 
kg (150-PS-Diesel), 1.800 kg 
(167-PS-Benziner) und  2.000 
kg mit dem ausschließlich für 
den Outback vorgesehenen 
260-PS-Sechszylinder.

Der Bestseller Legacy Kom-
bi ist ab 29.300 Euro zu haben, 
der Outback mit dem 167-PS-
Benziner ab 35.200 Euro. hww

sprichwörtlichen Fahrsicherheit 
durch den serienmäßigen per-
manenten Allradantrieb jetzt 
auch eine Portion Fahrspaß. 
Unter dem schöneren Blech 
bleiben die Japaner ihrer Linie 
treu. Allerdings wurde die ge-
samte Technik von den nun 
sparsameren Boxermotoren, 
die alle die Euro-5-Norm er-
füllen, über den 4x4-Antrieb 
bis zum Fahrwerk aktualisiert. 
Besonders erwähnenswert un-
ter den insgesamt vier Boxer-
Triebwerken – unter anderem 

Frisch renoviert gehen Subaru 
Legacy und Outback an den 
Start. Der Boxer-Diesel mit
150 PS ist und bleibt der interes-
santeste Motor für Caravaner.

IAA-Neuheiten

Skoda Superb Combi
Schon die Limousine (Test in 
CCC 11/2008) hat einen riesigen 
Kofferraum, der neue Superb 
Combi legt noch einen drauf. 
Mit 633 bis 1.865 Liter Lade-
raum wird der Tscheche zum 
Familienprofi. Ebenfalls topp: Die
Anhängelasten der Allradmodel-
le, die wegen der bereits erfah-
renen Traktionsschwäche der 
Fronttriebler durchaus empfeh-
lenswert sind. Schon der 160 PS 
starke 1,8-Liter-Turbo darf 1.600 

Kilo ziehen, der nur als 4x4 liefer-
bare 3,6-Liter-V6 (260 PS) und 
der 170 PS kräftige Zweiliter-TDI 
mit Commonrail-Einspritzung 
satte zwei Tonnen. Bei den Front-
trieblern lauten die Zahlen so: Der 
1,4 TSI mit 125 PS darf 1,4 Ton-
nen schleppen, der 1,8 T 1.500 
Kilo.  Die beiden 2,0 TDI mit 140 
und 170 PS liegen bei 1.800 Ki-
logramm. Die Preise standen bei 
Redaktionsschluss nicht fest, 
dürften aber rund 1.500 Euro 
über der Limousine liegen.
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